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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

HOF Auch diese Woche stel-
len wir Ihnen, liebe Leser, Tier-
heimtiere vor, die ein neues
Zuhause suchen. Diese Woche
aus dem Tierheim Hof-Erlalo-
he.

Kater Chico ist zwei Jahre
alt, kastriert, geimpft und ge-
chipt. Er hat wunderschöne,
türkisfarbene Augen. Gegen-
über Menschen zeigt er sich
noch ein bisschen zurückhal-
tend. Er braucht viel Zuwen-
dung, damit er seine Ängstlich-
keit überwinden kann. Mit
Einfühlungsvermögen und in
einem ruhigen Haushalt wird

das gelingen. Wenn er sich si-
cher fühlt und Vertrauen zu
seinen Menschen gefasst hat,
würde er auch seine Umwelt
außerhalb der Wohnung erfor-
schen.

Auch Dino, der schwarze Ka-
ter mit bernsteinfarbenen
Augen, braucht noch ein biss-
chen Selbstbewusstsein, um
seine Menschen voll zu akzep-
tieren. Das kann zum Beispiel
durch Spielen gut gelingen.
Sein neues Zuhause sollte ru-
hig sein. Größere Kinder, die
sich mit ihm beschäftigen,
sind kein Problem. Dieser hüb-

sche Kater ist etwa zwei Jahre
alt, kastriert, geimpft und ge-
chipt. Späterer Freilauf muss
auch bei ihm gegeben sein.

Kater Egon war ein Streuner
und musste sich bis jetzt
durchs Leben schlagen. Er hat
mit Sicherheit viel erlebt. Da-
her kommt auch seine Ängst-
lichkeit vor Menschen. Lecker-
lis können ihn überzeugen
– die frisst er aus der Hand. Das
ist eine gute Möglichkeit, ihm
die Angst zu nehmen. Seine
neuen Menschen brauchen
deshalb ein bisschen Geduld.
Aber es lohnt sich bestimmt.

Später, wenn er sich gut einge-
lebt hat und seine Menschen
voll akzeptiert, möchte er ger-
ne wieder durch die Gegend
stromern. Egon ist kastriert, ge-
chipt und geimpft.

Die beiden Kaninchen Irmi
und Fussel (kastriert) sind fünf
bis sechs Monate alt. Unterdes-
sen haben sie sich gut aneinan-
der gewöhnt und werden auch
nur zusammen abgegeben. Sie
brauchen ein großes Gehege
und genügend Platz, um auch
Hoppeln zu können. Kanin-
chen sind keine Kuscheltiere
und wollen nicht hoch genom-

men werden. Sie möchten art-
gerecht versorgt werden, um
glücklich zu sein.

Der schwarze Hütehundmix
Lando mit kleinen weißen Ab-
zeichen ist 1,5 Jahre alt – also
im besten Alter, um das „Hun-
de-Einmaleins“ noch zu ler-
nen. Mit anderen Hunden ist
er sehr gut verträglich, sie ge-
ben ihm Sicherheit. Deshalb
wird er gerne als Zweithund
abgegeben oder zu erfahrenen
Hundehaltern, die ihn fördern
und fordern. Der junge, dyna-
mische Hund braucht Beschäf-
tigung und gezielte Aktion. Er

wird sich sehr an seine Bezugs-
person binden. Er durfte leider
bisher nicht viel kennen ler-
nen, aber er wird alles schnell
umsetzen, wenn es ihm gut
vermittelt wird.

Kater Pedro ist zirka vier bis
fünf Jahre alt, kastriert, gechipt
und geimpft. Er ist ein aufge-
wecktes, liebenswertes Kater-
chen, spielt gerne und hat gro-
ßes Vertrauen zu Menschen.
Seine Energie muss er aber au-
ßerhalb der Wohnung ausle-
ben können – ein Haus oder
eine Wohnung in ländlicher
Gegend wäre deshalb perfekt

für ihn und die anderen Frei-
gänger-Katzen.

Wer sich für ein Tier interes-
siert, wendet sich ans Tierheim
Hof unter Telefon 09281/
41961. Montag bis Freitag von
14 bis 17 Uhr, Samstag von 10
bis 15 Uhr. Leider ist der Publi-
kumsverkehr wegen Corona
immer noch stark einge-
schränkt, deshalb bitte einen
Termin per Telefon oder E-Mail
an info@tierheim-hof.de ver-
einbaren. Weitere Informatio-
nen zum Tierheim Erlalohe
gibt es im Internet unter www.-
tierheim-hof.de.
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Webinar zum Digitaltag
HOF Am 19. Juni findet der
erste bundesweite Digitaltag
statt. Das Angebot, mit dem sich
die Hofer Region beteiligt, unter-
stützt Unternehmen in ihrem
Digitalisierungsprozess.

Im Rahmen des ersten bun-
desweiten Digitaltages vertritt
die Volkshochschule Hofer Land
(VHS) die Region. Unter dem
Titel „Unterstützungsangebote
für die Digitalisierung hochfrän-
kischer Unternehmen“ lädt die
VHS alle Interessierten am 19.
Juni von 10.30 bis 11.30 Uhr zu
einem kostenlosen Webinar ein.
In dem Live-Vortrag dreht sich
alles um finanzielle und fachli-
che Unterstützungsmöglichkei-
ten, auf die digitalisierungswilli-
ge Unternehmen zurückgreifen
können.

Die Referentinnen Freya
Buchberger und Anne Browa
werden beispielsweise ebenso
auf finanzielle Fördermöglich-
keiten für digitales Equipment
und Know-how eingehen wie
auf die Frage, wer bei digitalen
Ausbildungsmarketingstrate-
gien unterstützt. Auch die Be-
sprechung individueller Frage-
stellungen wird möglich sein.

Weitere Informationen und
Anmeldung bei Freya Buchber-
ger unter Telefon 09281/7145-
41 oder per E-Mail an f.buch-
berger@vhshoferland.de

Diese Veranstaltung findet im
Rahmen der Projekte Jobstarter
plus und Weiterbildungsinitia-
tor statt, die umfangreiche Bera-
tungs- und Unterstützungsmög-
lichkeiten anbieten.

LEUTE

Getränke für den Hofer Zoo

Eine tolle Idee hatten die Fußballer des VfBWölbattendorf: Da der Spielbe-
trieb der Amateure erst wieder im Herbst beginnt, entschlossen sich das
Ausschussmitglied des Vereins Wolfgang Tetz und Schatzmeister Alexan-
der Hännl, die gesamten Vorräte an alkoholfreien Getränken für den Som-
mer dem Hofer Zoo zu spenden. Der Hofer Stadtrat und Sport-Beirat Rein-
hard Meringer stellte den Kontakt her und überraschte die Vorsitzende der
ZoologischenGesellschaft Hochfranken, Andrea Steiner, und ihr Teammit
der Spende.DerVfB legte 100 Euro oben drauf und ruft andere Vereine auf,
dem Zoo in dieser schwierigen Situation zu helfen. „Auch diese Spende
hilft uns sehr, weil uns bisher bei laufenden Fixkosten die Einnahmen feh-
len“, sagt Andrea Steiner und hofft auf weitere Spenden von Vereinen, Fir-
men und Privatpersonen, denen der Zoo am Herzen liegt. Spendenüberga-
be (von links): Wolfgang Tetz, Andrea Steiner, Annika Hännl und Tochter
Mia, Alexander Hännl und Reinhard Meringer.

Bastelspaß in Tauperlitz
TAUPERLITZ Auch die Tauper-
litzer Schule ist wegen der Coro-
na-Pandemie noch nicht für alle
Schüler geöffnet. Manche Kin-
der, deren Eltern in systemrele-
vanten Berufen tätig sind, besu-
chen deshalb eine Notfallbetreu-
ung. Diese übernehmen am
Nachmittag Mitarbeiterinnen
der offenen Ganztagsschule, die
der Kooperationspartner Volks-
hochschule Hofer Land stellt.

Das Angebot richtet sich nach
dem Betreuungsbedarf der El-
tern und ist ganztägig verfügbar.
In Zeiten sozialer Distanz und
strenger Hygienevorschriften
stehen die Betreuerinnen oft vor
Herausforderungen. Damit un-
ter den Schutzmaßnahmen kei-
ne Langweile aufkommt, neh-

men sie verstärkt Vorschläge der
Kinder in die Tagesgestaltung
auf. Auf dem Pausenhof dürfen
die Kinder zum Beispiel ihr eige-
nes Bild mit Kreide malen oder
sie spielen mit großer Begeiste-
rung Schule. Dabei können die
Betreuerinnen mit den Kindern
das Thema Corona besprechen.
Und sie üben, wie man den Si-
cherheitsabstand und die Hygie-
nevorschriften einhält. Aber
auch Spiele, Bastelarbeiten und
sogar kleine physikalische Expe-
rimente stehen auf dem Pro-
gramm. Auch wenn es in der
Notbetreuung lustig zugeht,
freuen sich die Kinder darauf,
wenn ihre Schule die Türen wie-
der für alle öffnet und sie ihre
Kameraden wiedersehen.
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